
 
 

 

 

 

 

 
 

  

 

Antrag auf Gewährung eines Nachteilsausgleichs in der gymnasialen Oberstufe 
und im Rahmen der Abiturprüfung (gem. § 13 (7) APO GOSt NRW) 

Name Schüler:in:                        Jahrgangsstufe: 

Förderschwerpunkt/-grund: 

Nachteilsausgleich in der Sekundarstufe I (auf Basis der Dokumentation in den Klassen 5-10 
und des NTAs bei der ZP 10) 

I) bei Leistungsüberprüfungen:  
 

II) im Unterricht: 

Nachteilsausgleich in der Sekundarstufe II (EF/Q1/Q2/Abitur) 

I) bei Leistungsüberprüfungen:  
 

II) im Unterricht: 

LRS: laut Gutachten deutlich verringerter  Leserang:   ja   5 nein    5
 Rechtschreibrang:   ja   5 nein    5 

Nachteilsausgleiche können zeitlicher, technischer und räumlicher Art sein. Die zu gewährenden 
Zeiten werden in der EF/Q1 individuell festgelegt und orientieren sich an dem zeitlichen Umfang der 
Klausuren und  den Zeiten, die später im Abitur durch die Bezirksregierung festgelegt werden. Die 
Genehmigung eines Nachteilsausgleich im Abitur erfolgt ausschließlich durch die Bezirksregierung ! 
    

Zeugnisbemerkung: 
(Bitte Zutreffendes ankreuzen, falls ein sonderpädagogischer Förderbedarf besteht.)  

5 auf den Zeugnissen soll der sonderpädagogische Förderbedarf aufgeführt werden. 

5 auf den Zeugnissen soll der sonderpädagogische Förderbedarf nicht aufgeführt werden. 

Köln, den ..................................  

Unterschrift Schüler:in: ....................................................................... 

Unterschrift Erziehungsberechtigte: ................................................... 

Antrag in der oben beschriebenen Form genehmigt:    ja 5  nein  5 

(Schulstempel)    Köln, den ............................................... 
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